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Huius fl. 6 kr. 1½  
 

[fol. 111r] 
 
Vmb 2½ lb. Gaißinslet172 in die Milpfändl 
  ausgelegt 
    22½ kr. 
 
Dem Maurmaister, welicher bej dem Tonaumilhauß 
  dz Gmeürwerch in der vnder vnd obern Stuben 
  außbessert vnd verworffen, 3 Taglohn zu 24 kr. 
  vnd dem Handlanger ain Taglohn, thuet, bezalt 
       1 fl. 27 kr. 
 
Hannsen Pechman, Sadlern alhie, vmb Peitlriemb 

No. 60   zur Stattmill laut Zetl 
       1 fl. 50 kr. 
 
Georgen Krimbl, Cramer, fir ain Elln wulle 
  Tuech vnd 5/4 Schmer bezalt 
    46 kr. 
 
Oßwalden Sailler, Schefmaistern alhie, welicher 
  sein Schif zum Thonaumilbau hergelichen, In- 

No. 61   halt Scheins vnd für Miehwaltung bezalt 
  30. Augusty 
       4 fl. 40 kr. 
 

Huius fl. 9 kr. 5½  
 

[fol. 111v] 
 
Bey hochen Wasser vnd gestelten Preuhausmihln 
  ist vf die Mittermihl nacher Sinzing 18 Schaf 
  Malz zum Prechen yberbracht vnd dem Miller 
  daselbsten, Adam Knittlmair, Brecherlohn, dan 
  dz er dz Malz von vnd ans Schif gefierth, In- 

No. 62   halt Zetls den 3. 7ber 1653 zalt wordn 
       6 fl. 
 
Oßwalden Sailler, Schefmaistern alhie, disem 
  vf der Tonau biß nacher Sinzing vnd wider 
  heraufzeschiffen. Dann von andern 
  34 Preu von vnd zur Thonaumill zefiehrn 

No. 63   vermüg Scheins den 8. 7ber Schefmieth zalt 
     23 fl. 
 

                                                 
172 Ziegenunschlitt. 


